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Niederschrift 
 
über die 2. öffentliche Sitzung der Schulverbandsversammlung Friedrichstadt am                  
09. September 2008 in der Grund- und Hauptschule Friedrichstadt. 
 
Beginn der Sitzung: 19.00 Uhr 
Ende der Sitzung: 19.50 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Schulverbandsvorsteher Dr. Andreas Bensel, Koldenbüttel 
2. Bürgermeister Hans-Hermann Paulsen, Drage 
3. Bürgermeister Hans Peter Lorenzen, Fresendelf 
4. Bürgermeister Peter Hofmann, Friedrichstadt, ab 19.35 Uhr 
5. Schulverbandsvertreterin Regine Balzer, Friedrichstadt 
6. Schulverbandsvertreter Jens Johannsen, Friedrichstadt 
7. stellv. Bürgermeister Manfred Friedrichsen, Hude 
8. Bürgermeisterin Christa Reese, Ramstedt 
9. Bürgermeister Hans-Hermann Salzwedel, Schwabstedt 
10. Schulverbandsvertreter Karl-Matthias Thomsen, Schwabstedt 
11. Bürgermeister Peter-Wilhelm Dirks, Seeth 
12. Bürgermeister Hans-Werner Petersen, Wisch 
 
Es fehlt entschuldigt: 
Bürgermeister Tewes Vogelsang, Süderhöft 
 
Außerdem sind anwesend: 
komm. Rektor Joachim Haack, Förderschule Koldenbüttel 
komm. Rektorin Maren Lorenzen-Lubecki, GHS Friedrichstadt 
Frau Luise Rackow, Schulelternbeiratsvorsitzende der GHS Friedrichstadt 
Bernd Schubert, Schriftführer  
 
Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Schulverbandsvorsteher 
2. Ernennung und Vereidigung vom 2. stellv. Schulverbandsvorsteher 
3. Einwohnerfragestunde 
4. Genehmigung der Niederschrift über die 1. Sitzung am 10.07.2008 
5. Bericht des Schulverbandsvorstehers 
6. Berichte der Schulleitungen 
7. Beratung und Beschluss über die Errichtung einer organisatorischen Verbindung der 

Grund- und Hauptschule Friedrichstadt mit dem Förderzentrum „Lernen“ in Koldenbüttel 
8. Anfragen 
 
 
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Schulverbandsvorsteher 

Schulverbandsvorsteher Dr. Bensel eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden, 
besonders die Schulleitungen und Frau Rackow als Schulelternbeiratsvorsitzende der 
GHS. Er stellt die Beschlussfähigkeit fest. Gegen Form, Frist und Inhalt der Tagesordnung 
werden keine Einwände erhoben. Bürgermeister Hofmann hat im Vorwege um Umstellung 
der Tagesordnung gebeten, da er zu Beginn nicht an der Sitzung teilnehmen kann. Der 
TOP 2 wird daher entsprechend verschoben. 

 
 

3. Einwohnerfragestunde 
Es werden keine Fragen gestellt. 
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4.  Genehmigung der Niederschrift über die 1. Sitzung am 10.07.2008 
Die Niederschrift wird bei einer Stimmenthaltung genehmigt. 

 
5. Bericht des Schulverbandsvorstehers 

• Bei der GHS Friedrichstadt wurden in den Sommerferien 14 neue Kunststofffenster 
eingebaut. Die jährliche Grundreinigung der Schule erfolgte leider vor dem Einbau 
und musste daher durch die Reinigungsfirma wiederholt werden. 

• Die Tischlerei TIPA hat einige erforderliche Arbeiten in der Förderschule 
durchgeführt. 

• Der Landrauenverein Friedrichstadt und Umgebung möchte gerne den 
Computerraum der Grund- und Hauptschule gegen ein geringes Entgelt für 
Fortbildungen nutzen. Alle Verbandsmitglieder sprechen sich dafür aus, dass das 
Entgelt der Schulinsel zu gute kommen soll. 
In diesem Zusammenhang teilt komm. Schulleiterin Lorenzen-Lubecki mit, dass die 
Klöppelfrauen in den Herbstferien einen Klassenraum nutzen möchten. Frau Meier 
als Ansprechpartnerin der Klöppelfrauen war nicht damit einverstanden, dass die 
Schule in den Herbstferien nicht geheizt wird und sie möchte auch kein 
Nutzungsentgelt zahlen. Alle Verbandsmitglieder sind sich einig, dass ein 
Nutzungsentgelt von 5 € / Abend erhoben werden soll. Wenn die Klöppelfrauen 
weiterhin auf beheizte Räume bestehen, müssen sie für ihre Veranstaltungen einen 
Zeitraum außerhalb der Ferien wählen.  

• Der Fußballverein Blau-Weiß Friedrichstadt möchte einen Schlüssel für den  
Zaundurchgang auf dem Gelände der GHS, damit sie schneller an die 
fehlgeschossenen Bälle gelangen. 
Die Schulverbandsversammlung spricht sich einstimmig dafür aus, dass der Verein 
probeweise bis zum Ende der Winterpause einen Schlüssel erhält. Wenn es zu 
Unregelmäßigkeiten seitens des Vereines kommt, wird der Schlüssel umgehend 
eingezogen. Es ist vorsorglich darauf hinzuweisen, dass der Schlüssel nicht 
nachgemacht werden darf.    

 
 
6. Berichte der Schulleitungen 

komm. Schulleiterin Lorenzen-Lubecki - Grund- und Hauptschule:   
• Die Realschule wird sich am kommenden Sponsorenlauf zugunsten der Schulinsel 

Friedrichstadt beteiligen. Auf einen Flohmarkt wird in diesem Jahr verzichtet. Im 
Rahmen eines Fußballspiels wurden insgesamt 453 € (183 € aus Verkauf und 270 € 
aus Spenden der Fußballvereine) für die Schulinsel gespendet.  

• Die Realschule bindet sich mit zwei Lehrerstunden in die Arbeit der Schulinsel ein. 

• Im Anschluss berichtet sie von verschiedenen Aktivitäten und Veranstaltungen der 
Schule wie z. B. die Abschlussfahrt der 9. Klasse nach Prag. 

 
Komm. Schulleiter Haack – Förderschule Koldenbüttel: 

• Derzeit wird die Schule von 39 Kindern besucht, davon sind 11 Kinder in der 
Unterstufe, 15 Kinder in der Mittelstufe und 13 Kinder in der Oberstufe. 

• Vor den Sommerferien wurde die Küche mit neuen Gerätschaften (Spülmaschine und 
Kühl- und Gefrierkombination) ausgestattet.  

• Er bedankt sich im Namen des Kollegiums beim Schulverband und der GHS dafür, 
dass Frau Bührens 1mal wöchentlich Bürotätigkeiten der Förderschule wahrnimmt. 
Auch bedankt er sich für die Genehmigung der zusätzlichen Schulbusfahrt zum 
Sportunterricht nach Friedrichstadt. 

• Im Anschluss berichtet er von verschiedenen geplanten Aktivitäten und 
Veranstaltungen der Schule wie z. B. den Jugendwaldspielen am 01.10.. 

 



2. SV Friedrichstadt am 09.09.2008 

Seite 3 von 3 

Schulverbandsvorsteher Dr. Bensel bedankt sich bei den Schulleitungen für ihre 
Ausführungen. 
 
Schulverbandsvertreter Johannsen weist in Zusammenhang mit der jährlichen Lotto-
Veranstaltung zugunsten der Schulinsel darauf hin, dass die Möblierung des Großen Gartens 
verkauft werden soll. Diese wurde in den Vorjahren für die Lotto-Veranstaltung genutzt.  
 
Bürgermeister Hofmann nimmt ab 19.35 Uhr an der Sitzung teil. 
 
 
2. Ernennung und Vereidigung vom 2. stellv. Schulverbandsvorsteher 

Schulverbandsvorsteher Dr. Bensel ernennt Peter Hofmann zum 2. stellv. Schulverbands-
vorsteher. Er händigt ihm die Ernennungsurkunde aus. Herr Hofmann leistet den 
Beamteneid. 

 
 
7. Beratung und Beschluss über die Errichtung einer organisatorischen Verbindung 

der Grund- und Hauptschule Friedrichstadt mit dem Förderzentrum „Lernen“ in 
Koldenbüttel 
Schulverbandsvorsteher Dr. Bensel weist einleitend darauf hin, dass diese Angelegenheit 
bereits Gegenstand der Sitzung des Schulverbandes am 20.11.2007 war. In der 
damaligen Sitzung hatten sich auch alle Mitglieder für die Errichtung einer 
organisatorischen Verbindung der Grund- und Hauptschule Friedrichstadt mit dem 
Förderzentrum „Lernen“ in Koldenbüttel ausgesprochen. Jedoch erfolgte diese 
Willensbekundung der Mitglieder nur im Rahmen der Mitteilungen des Schulleiters. Es 
gab zu dieser Angelegenheit keinen eigenen Tagesordnungspunkt. Damit das Ministerium 
für Bildung und Frauen jedoch eine organisatorische Verbindung beider Schulen 
herbeiführen kann, bedarf es einer Abstimmung mit festgehaltenem 
Abstimmungsergebnis. 
Die organisatorische Verbindung der Grund- und Hauptschule Friedrichstadt mit dem 
Förderzentrum „Lernen“ in Koldenbüttel wird sodann ohne weitere Aussprache einstimmig 
von der Schulverbandsversammlung Friedrichstadt beschlossen.  

 
 
8. Anfragen 

Bürgermeister Paulsen fragt an, warum bei einer Einschulungsfeier der GHS 
Friedrichstadt in der Kirche Lieder gesungen werden, die Kinder dazu animieren, auch mit 
Fremden mitzugehen. Eine solche Textstelle ist ihm in einem Lied aufgefallen.  
Komm. Schulleiterin Lorenzen-Lubecki erklärt, dass die Schule keine Einflussnahme auf 
die Liedwahl der Kirche hat. Sie stimmt Bürgermeister Paulsen aber zu, dass diese 
Liedwahl schlecht war. 
Schulverbandsvertreter Johannsen teilt mit, dass er als Mitglied des Kirchenvorstandes 
dies bei der nächsten Sitzung ansprechen wird. Auch er empfindet die Liedwahl als 
unglücklich für eine Einschulung, wobei dies mit Sicherheit versehentlich erfolgte. 

 
 

Schulverbandsvorsteher Dr. Bensel bedankt sich bei allen Mitgliedern für die Mitarbeit und 
schließt die Sitzung der Schulverbandsversammlung Friedrichstadt um 19.50 Uhr. 
 
 
 
 

Schulverbandsvorsteher     Schriftführer 


